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_______________________________________________________________

Sicherheitsvorschriften
für das Laden und Löschen von mts Benjamin

GELTUNGSBEREICH

Diese Vorschriften gelten von der Meldung des mts Benjamin an einer Lade- oder Löscheinrichtung bis zum Abmelden und erfolgtem Ablegen von derselben. Sie gelten für alle mit dem Lade/Löschvorgang befassten Personen sowie alle Teile der Lade/Löschanlage die für den Ablauf des Ladens/Löschens genutzt werden. 

BETRETEN DES MTS BENJAMIN

· Wer an Bord kommt, hat sich unverzüglich beim wachhabenden Schiffsführer zu melden
· Der Zutritt ist nur mit dem Lade/Löschvorgang befassten Personen gestattet

· Jeder der nicht zur Schiffsbesatzung gehört, hat eine geprüfte Schwimmweste zu tragen

· Der Schiffsführer kann die Legitimation durch Personalausweis und einen Nachweis der Betriebszugehörigkeit zu der Lade/Löschanlage verlangen

· Nicht Ex-Geschütze Geräte (wie z.B. Handy, elektrische Uhr) dürfen nicht mit an Bord 
genommen werden

ANLEGEN

· Der diensthabende Schiffsführer bestimmt, wie und wo das Schiff ordnungsgemäss und sicher festgemacht wird. 

· Der Zugang zu Pollern und Dalben der Landanlage muss für das Schiffspersonal, auch bei Regen, Eis oder Schnee, sicher und rutschfrei gewährleistet sein.

BESCHAFFENHEIT DER LADE/LÖSCHANLAGE

· Die technischen Einrichtungen der Lade/Löschanlage haben voll funktionsfähig zu sein und dem neuesten Stand des ADNR zu entsprechen. 

· Hierbei wird besonders verwiesen auf die zwei Fluchtwege ausserhalb der Ladezone, die im Winter ausserdem Eisfrei zu halten sind. Ein Ruderboot ist kein akzeptabler Ersatz.
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Der Lade/Löscharm hat gut beweglich (geschmiert), ausbalanciert und zum An/Abkoppeln von allen Seiten gut zugänglich zu sein. Dem Schiffspersonal muss freie Sicht auf alle möglichen Schwachstellen von Arm und Koppelstelle, wie z.B. Schrauben, gewährleistet werden. 

· Die von Land gegebenen Dichtungen müssen für das zu löschende/ladende Produkt geeignet sein.

ABLAUF DES LADENS/LÖSCHENS

· Der Ablauf des Ladens oder Löschens hat entsprechend des aktuellen ADNR und den gültigen Landesgesetzen zu erfolgen. Diese sind nicht durch interne Betriebs- oder Hafenverordnungen auszuschalten. 

· Wenn Schäden am Schiff verursacht wurden, Unregelmässigkeiten an der Landanlage auftreten oder Verzögerung auf der Landseite entsteht, weil z.B. Papiere fehlerhaft und missverständlich sind, ist unverzüglich der diensthabende Schiffsführer zu verständigen

· In der diensthabenden Schicht der Lade/Löschanlage muss mindestens eine Person mit gültigem ADNR - Zertifikat anwesend sein. 

· Der Steigeroperator, der das Laden/Löschen durchgängig zu überwachen hat, soll neben Bedienung der Anlage auch geschult sein, den Lade/Löschvorgang in seiner Gesamtheit zu verstehen, um in unerwarteten Situationen richtig reagieren zu können.

· Vor Reparaturen am Steiger oder anderer mit dem Laden/Löschen zusammenhängender Apparatur ist Rücksprache mit dem diensthabenden Schiffsführer zu halten

· Restladung muss von der Landanlage abgenommen werden

ALKOHOL UND DROGEN

· Steht ein Mitarbeiter der Landanlage unter Alkohol oder Drogen, ist es ihm nicht erlaubt an Bord zu kommen oder Arbeiten die mit dem Laden/Löschen zusammen hängen auszuführen.

Bei Verstoß gegen eine diese Vorschriften kann der Lade/Löschvorgang vom wachhabenden Schiffsführer gestoppt und/oder grundsätzlich geweigert werden.
